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S ingt 

dem 

Herrn ein  

neues Lied, 

denn er tut 

Wunder“                               

Psalm 98,1 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser,  
„Singt dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder“ so heißt es 
im ersten Vers des 98. Psalms. 
Es ist schon ein Wunder, was Re-
gen und ein bisschen Wärme so 
alles bewirken können. Noch ist 
draußen nicht viel zu sehen, aber 
die Natur steckt schon in den 
Startlöchern. Nur noch ein kurzer 
Moment und schon bricht alles 
auf. Dann grünt es und blüht es. 
Der Biologielehrer unter uns sagt 
vielleicht: „Das ist kein Wunder. 
Das lässt sich alles erklären.“ Aber 
auch wenn es sich erklären lässt, 
bleibt es doch zum Staunen. In 
kahle Zweige kehrt wieder Leben 
ein. Was braun und grau war, 
wird wieder bunt.  
Ich bin nicht besonders wetter-
fühlig, aber Frühling und Früh-
sommer machen mir schon gute 
Laune. Ich kann es erleben und 

die Natur macht es mir vor: Es 
verändert sich was. Meine Um-
welt verändert sich zum Guten 
und zum Schöneren.  
In mir wächst die Hoffnung, dass 
sich auch bei mir Dinge verändern 
können hin zum Guten und zum 
Besseren. Das stärkt in mir die 
Hoffnung, dass Gott, den ich hin-
ter all dem sich ausbreitenden 
Leben sehe, auch bei mir und in 
meinem Leben Wunder bewirken 
kann: In fröstelnde Beziehungen 
kehrt wieder etwas Wärme ein. 
Auf lange brachliegenden Arbeits-
feldern sind plötzlich Knospen 
und Blüten zu entdecken. Es gibt 
plötzlich Hoffnung für einen hoff-
nungslosen Fall.  
 
„Singt dem Herrn ein neues 

Lied, denn er tut Wunder“ 

 
Wir feiern Ostern. Menschen 
schenken einander kleine Eier 
und Hasen aus Schokolade. Eier 
sind ein Symbol für das Leben 
und Hasen wird eine große 
Fruchtbarkeit nachgesagt.  
Ostern ist aber nicht nur ein schö-
nes Frühlingsfest, an dem wir uns 
erinnern, dass von Gott alles Le-
ben kommt. Ostern ist vielmehr 
der Grund unserer christlichen 

ANGEDACHT 
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Hoffnung. Denn am ersten Oster-
morgen hat Gott gezeigt, dass in 
ihm auch die Kraft steckt „neues 
Leben“ zu geben - neues Leben, 
das etwas anderes ist als ein 
„immer weiter so“.  
Gott lädt uns ein, bereits in die-
sem Leben das „neue Leben“ mit 
ihm kennenzulernen. Dinge kön-
nen sich ändern. Es muss nicht 
alles so bleiben, wie es ist. Gott ist 
bereit mit uns neu anzufangen. 
Nicht nur an Ostern, sondern auch 
jeden Tag wieder neu. 
 

 

Ihr Pastor Jörn-Peter Spießwinkel   
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INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Unsere Konfirmanden 
Derzeit bereiten sich drei Mäd-
chen und zwei Jungen auf ihre 
Konfirmation an Pfingsten vor. In 
diesem Jahr wollen konfirmiert 
werden: Lucy Brandt, Max Dinse, 
Nico Paesch und Luisa Rätz aus 
Kröslin und Maria Scholz aus 
Freest. Gemeinsam mit den bei-
den Vorkonfirmanden Celina Jo-
seph und Jesper Morgenstern 
gestalten die Hauptkonfirmanden 
einen Gottesdienst am Sonntag 
Rogate. Mit diesem Gottesdienst, 
der am 6. Mai stattfinden wird, 

wollen sie sich der Gemeinde vor-
stellen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und seien Sie dabei! 
Für alle Kinder, die im Jahr 2020 
konfirmiert werden wollen, be-
ginnt im September der Konfir-
mandenunterricht.  
 

Offene Kirche 
Auf die Ausschreibung der Bun-
desfreiwilligenstelle zur Offenen 
Kirche Kröslin gab es keine Be-
werbung. Stattdessen haben sich 
aber mehrere Personen dazu be-
reit erklärt, an einem festen Tag 

In diesem Jahr war das südamerikanische Land Surinam Thema beim Weltgebetstag. 
Krösliner und Freester Frauen gestalteten einen interessanten Abend. Vielen Dank! 
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in der Woche die Kirchenaufsicht 
zu übernehmen. Die Krösliner 
Kirche ist von Mai bis Oktober, 
montags bis freitags, 10-12 Uhr 
und von 14.30-17 Uhr geöffnet. 
Vier von fünf Tagen sind bereits 
abgedeckt. Ein Wochentag ist 
kurzfristig wieder frei geworden. 
Wer Interesse hat sich in diese 
sinnvolle Arbeit einzubringen, der 
melde sich bitte im Pfarramt 
Kröslin.  

 

 

 

Friedhof-Container  
Auf dem Alten Friedhof in Kröslin 
wird vorübergehend der Contai-
ner eingespart. Es soll ein Jahr 
lang beobachtet werden, ob so 
die Entsorgungskosten minimiert 
werden können. Die Friedhofs-
verwaltung bittet alle Nutzer des 
Alten Friedhofs den Container auf 
dem Neuen Friedhof zu nutzen.  
Zum Abräumen der Winterabde-
ckungen wird letztmalig ein Müll-
container aufgestellt.  

KIRCHENCHOR 

 
 
 
 

Sing nicht allein! 
Sing im Kirchenchor! 

 
 
 

Das Chor-Projekt, das im letzten 
Advent stattfand, hat allen Betei-
ligten so viel Freude gemacht, 
dass daraus nun ein regelmäßiges 
Angebot geworden ist. Weitere 
Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen! 
 
 

 

Wann? Jeden Donnerstag 
um 19.30 Uhr 

Wo? Gemeinderaum 
Pfarrhaus Kröslin 

Wer? Alle Interessierten mit 
Freude am gemeinsamen 

Musizieren 
 

 

Weitere Informationen zum Chor 
über Chorleiter Herr Albrecht 
(Tel. 0171 7761585) oder über 
das Pfarramt Kröslin. 

Verteiler gesucht! 
Die Gemeindebriefredaktion des 
Hol Öwers sucht für eine Hälfte 
der Dorfstraße in Freest und klei-
ne Nebenstraßen ehrenamtliche 
Gemeindebriefverteiler. Wer In-
teresse hat, sich an diesem 
Dienst zu beteiligen, melde sich 
bitte im Pfarramt Kröslin.   
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ANKÜNDIGUNGEN BIBELWOCHE 

Die Bibelwoche 2018 steht ganz 
im Zeichen der Liebe: der Liebe 
Gottes zu den Menschen und der 
Liebe der Menschen zueinander. 
Mit seiner bilderreichen Sprache 
bietet das Hohelied Salomos viele 
Möglichkeiten zum Austausch 
und Gespräch - jeweils 19 Uhr 

Gemeinderaum Pfarrhaus Kröslin 

 

 

 
 
 

 

 

 
 
 

 

 

Montag, 9. April mit Pastor 

Jim Brendel aus Katzow 

Dienstag, 10. April mit Pastorin 

Katrin Krüger aus Wusterhusen 

Mittwoch, 11. April mit Pastor 

Sebastian Gabriel aus Wolgast 

Donnerstag, 12. April mit Pastor 

Jörn-Peter Spießwinkel 

Freitag, 7. April mit Pastor 

Dr. Ulf Harder aus Züssow 
 

Osterfeuer 
Zu einem gemütlichen Osterfeuer 
im Pfarrgarten Kröslin ist, wer 
mag, am Ostersonntag, 1. April ab 
18 Uhr herzlich eingeladen. Beim 
Martinsfest bleiben manche gerne 
noch am Lagerfeuer länger sitzen 
und kommen ins Erzählen. „Das 
müssten wir öfters machen“ heißt 
es dann. Zum Erzählen bei Stock-
brot und Punsch soll nun einmal 
wieder Gelegenheit sein.  
  
 

 

 

 

 

Osterfrühstück 
Am Ostermontag, 2. April um 10 
Uhr sind alle herzlich eingeladen  
zum Osterfrühstück in den Ge-
meinderaum des Pfarrhauses 
Kröslin. Für Getränke und grundle-
gende Speisen ist gesorgt. Weite-
re Zutaten zum Frühstück sind 
willkommen. 
 

 
 

 
 

 

Tauferinnerung 
Am Sonntag, 8. April feiern wir um 
10 Uhr einen Gottesdienst zur 
Tauferinnerung. Alle Täuflinge des 
vergangenen Jahres erhalten ih-
ren „Tauf-Fisch“ zurück. Aber auch 
alle anderen sind eingeladen, sich 
zu erinnern, was Gott uns in der 
Taufe zugesagt und geschenkt hat.  
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Sonntag, 3. Juni 
10 Uhr - Marina Kröslin 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

Auch in diesem Jahr laden wir 
wieder alle Segler, Motorboot-
fahrer, Liebhaber der See und 
alle weiteren Interessierten zu 
einem Gottesdienst im Hafen der 
Marina Kröslin ein.  
Musikalisch umrahmt wird der 
Gottesdienst durch die Posau-
nenchöre aus Wusterhusen, Wol-
gast, Kröslin u.a. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
lädt bei schönem Wetter das Am-
biente zum Verweilen und das 
Restaurant „STEGhouse“ wieder 
alle Gäste auf eine spendierte 
Suppe ein. 

HAFEN-GOTTESDIENST 
 

 

 

 

 

 

Himmelfahrt 
Es ist schon gute alte Tradition: 
Am Himmelfahrtstag, 10. Mai fei-
ern die Evangelischen Kirchenge-
meinden Lubmin-Wusterhusen 
und Kröslin gemeinsam einen Got-
tesdienst unter freiem Himmel. 
Treffpunkt ist wieder der Alte Ba-
destrand zwischen Spandowerha-
gen und Freest. Die Posaunenchö-
re der Kirchengemeinden werden 
ebenfalls mit vor Ort sein. Wir hof-
fen auf schönes Wetter. Sollte es 
wider Erwarten regnen,  werden 
wir auf eine der Kirchen auswei-
chen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konzert-Gottesdienst 
Herzliche Einladung zu einem er-
neuten Konzert-Gottesdienst mit 
dem Volkschor Lubmin. Chorleiter 
Gerd Udo Witt und seine Sänge-
rinnen und Sänger sind in der 
Christophorus Kirche Kröslin gern 
gesehene Gäste. Zeugen doch ihre 
musikalischen Darbietungen stets 
von hohem künstlerischen Niveau. 
Bei diesem besonderen Gottes-
dienst am Sonntag, 13. Mai um 10 
Uhr werden musikalische Beiträge 
und gottesdienstliche Elemente 
miteinander vermischt. Der Ein-
tritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten.  
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29. März 
Gründonnerstag 

18:00 Gemeinderaum 
Pfarrhaus  
Kröslin 

Tischabendmahl 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Abendmahl 30. März 
Karfreitag 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Festgottesdienst 
mit Posaunenchor 

1. April 
Ostersonntag 

2. April 
Ostermontag 

10:00 Gemeinderaum 
Pfarrhaus  
Kröslin 

Osterfrühstück (S. 6) 

8. April 
Sonntag 
Quasimodogeniti 

10:00 Gemeinderaum 
Pfarrhaus  
Kröslin 

mit Tauferinnerung (S.6) 

15. April 
Sonntag Miseri-
kordias Domini 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

22. April 
Sonntag Jubilate 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

29. April 
Sonntag Kantate 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Abendmahl 

6. Mai 
Sonntag Rogate 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden (S. 4) 

10. Mai 
Christi Himmelfahrt 

10:00 Alter 
Badestrand  
Freest 

Freilichtgottesdienst  
(S. 7) mit Taufe 
und Posaunenchor 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN 
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OFFENE GRUPPEN UND FESTE KREISE IM PFARRHAUS KRÖSLIN 

Christenlehre  mittwochs   14.00-14.45 Uhr (1.-2. Klasse) 
         mittwochs   15.00-15.45 Uhr (3.-4. Klasse) 
         donnerstags  16.15-17.00 Uhr (5.-6. Klasse) 
 
 

Konfirmandenunterricht    mittwochs um 17 Uhr 
                 (Haupt– und Vorkonfirmanden) 
 

 

Posaunenchor montags um 18 Uhr 
         (Chorleiter Herbert Stenzel, Tel.: 038370 20109) 
 
 

Kirchenchor   donnerstags um 19.30 Uhr 
         (Chorleiter Bert-Henry Albrecht, Tel.: 0171 7761585) 
 

 

Seniorenkreis  letzter Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 
 

 

Blaues-Kreuz-Gruppe mittwochs (vierzehntägig in geraden Wochen)   
             um 19 Uhr 
             (Leitung: Thomas Fischer, Tel.: 0162 4999694,  
      Ansprechpartner vor Ort: Peter Schmidt, Tel.: 0172 4351548) 

13. Mai 
Sonntag Exaudi 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Konzert-Gottesdienst mit 
dem Volkschor Lubmin 

20. Mai 
Pfingstsonntag 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

Festgottesdienst 
mit Abendmahl  
und Posaunenchor 

27. Mai 
Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Taufe 

3. Juni 
1. Sonntag  
nach Trinitatis 

10:00 Hafen 
Marina Kröslin 

Hafen-Gottesdienst (S. 7) 
mit Posaunenchören 

9. Juni 
2. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit N.N. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG: PFARRAMTSASSISTENZ 

D ie Zukunft der Evangeli-
schen Kirche in Deutsch-

land wird auf kirchenleitender 
Ebene seit längerem diskutiert. 
Nicht nur die Katholische Kirche 
steht vor der Herausforderung, 
dass in den nächsten Jahrzehnten 
viel mehr Geistliche in den Ruhe-
stand gehen, als junge Kollegen 
nachrücken. Auch auf anderen 
kirchlichen Arbeitsfeldern ist die-
se Entwicklung zu beobachten. 
Unter dem Strich bedeutet das, 
dass die Arbeit von immer weni-
ger Schultern getragen wird. Pas-
toren, Kirchenmusiker, Gemein-
depädagoginnen werden für im-
mer größere Gebiete zuständig 
sein. Die Menschen zu weiterer 
freiwilliger Mitarbeit aufrufen, 
wird ein Weg sein, aber auch das 

ehrenamtliche Engagement hat 
seine Grenzen. 

D er Kirchengemeinderat 
Kröslin hat mit Freude zur 

Kenntnis genommen, dass die 
Kirchenkreissynode (sie behan-
delt die Belange des Pommer-
schen Evangelischen Kirchenkrei-
ses) ein auf sechs Jahre befriste-
tes Projekt im Hinblick auf die 
Schaffung und Finanzierung von 
Stellen zur Erledigung von pfarr-
amtsassistentlichen Aufgaben in 
den Kirchengemeinden beschlos-
sen hat.  
Für die Kirchengemeinden in un-
serem Kirchenkreis bedeutet das, 
dass die Anstellung einer 
„Sekretärin/Sekretärs“ zur Unter-
stützung der Arbeiten im Gemein-
debüro finanziell gefördert wird.  
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Der Kirchengemeinderat Kröslin 
möchte gerne dieses Angebot 
wahrnehmen und eine Anstel-
lung zum nächstmöglichen Ter-
min vergeben. 
 

D ie Anstellung umfasst 7,8 
Wochenstunden. Sie bein-

haltet die Unterstützung bei fol-
genden Aufgaben: 
 Ansprechzeiten im Gemeinde-

büro 
 Bearbeitung von Posteingang 

und Postausgang 
 Kassenabrechnungen 
 Eintragung in Kirchenbücher  
 Zuarbeit in Bau- und Grund-

stücksangelegenheiten 
 Aktenführung 
 Betreuung von Archivnutzern 
 u.ä. 
 
Die Entlohnung für diese Anstel-
lung erfolgt nach B.4 Entgeld-
gruppe 5 nach der Eingruppie-
rungsordnung zur KAVO-MP. 
 
 

 

 
 
 

 

 

Bewerbungen sind schriftlich bis 
zum 14. Mai 2018 an den Kir-
chengemeinderat Kröslin, Platz 
der Einheit 6, 17440 Kröslin zu 
richten. 
Für Nachfragen und weitere Aus-
künfte zur Anstellung steht Pas-
tor Spießwinkel allen Interessier-
ten gerne zur Verfügung. 

GEMEINDEAUSFLUG 

Vorankündigung! 
Wir planen einen Ausflug für die 
ganze Gemeinde. Junge und Alte 
sollen gleichermaßen daran teil-

nehmen können.  
 

 

 

 

 

Termin 
Sonntag, 2. September 

Start 8.30 Uhr - Ende ca. 17 Uhr 
 

Bitte anmelden. 
Die Plätze sind begrenzt. 



 

12 

U nsere Christenlehregrup-
pen sind gut „gefüllt“ und 

es ist immer viel los. Am Mitt-
woch findet die Christenlehre für 
die erste und zweite Klasse um 
14 Uhr statt. Diese Gruppe besu-
chen zur Zeit zehn Kinder. 
Danach um 15 Uhr beginnt die 
Christenlehre für die dritte und 
vierte Klasse. Hier kommen re-
gelmäßig 13 Kinder zusamen. 
Am Donnerstag kommen jede 
Woche acht Kinder aus der fünf-
ten und sechsten Klasse zur 
Christenlehre. 

Unsere Christenlehrestunde star-
tet meist mit dem Lieblingslied 
a l le r  K in de r  „L au da to 
si ...“ (italienisch: Gelobt seist 
du). 
Danach haben wir Zeit für eine 
Gesprächsrunde, in der die Kin-
der ihre Freuden und ihre Sorgen 
vor Gott bringen können. Und 
dann ist noch Zeit für eine bibli-
sche Geschichte, eine Bastelar-
beit oder ein Quiz. 
Unser derzeitiges Thema heißt: 
„Wasser für alle“. Wasser ist für 
uns immer da, stets verfügbar. Es 

NEUES AUS DER  CHRISTENLEHRE 

Hier gestalten wir die Jahreslosung für 2018 „Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des Lebens umsonst“ auf einem Pustebild mit Farbe und Trinkhalm. 



13 

 

 

ist lebenswichtig für Menschen, 
Tiere und die Natur. Wir werden 
durch Spiele, Experimente, Bas-
telarbeiten und viele Geschich-
ten aus der Bibel dem kostbaren 
Element Wasser begegnen. Wir 
wollen Gott dankbar sein, für 
sauberes, frisches Wasser! 
In den Ferien findet keine Chris-
tenlehre statt. In diesen Osterfe-
rien hatten die Kinder aber die 
Möglichkeit, an einem Nachmit-
tag im Gemeinderaum des Pfarr-
hauses zusammen zu kommen 
und kleine Frühlings- und Oster-
basteleien selbst zu fertigen.  
 

 

 

 

Nicole Ahrens 

TERMIN-VORSCHAU 

Seniorenkreis  
mit Buchlesung 

aus „Aufgesammelt im 
kirchlichen Dienst“  

von Pastor i.R. August Kunas 
Termin verschoben auf  
Di., 26. Juni, 14.30 Uhr 

Pfarrhaus Kröslin 
 

Gemeindefest 
So., 8. Juli, 11 Uhr 

Open-Air-Gottesdienst mit 
anschließendem Gartenfest 

Pfarrgarten Kröslin 
 

Plattdeutscher 
Gottesdienst 

So., 19. August, 14 Uhr 
Kirche Kröslin 

 

Gottesdienst zum 
Schuljahresbeginn 
So., 26. August, 10 Uhr  

 

Gemeindeausflug 
So., 2. September 

 

Eines der vielen Ergebnisse 
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CHRIS DIE KIRCHENMAUS 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Hallo Kinder,  
neulich ist mir etwas passiert, 

davon muss ich euch berichten. 

Da war mein Cousin Nick bei 

mir zu Besuch. Zuerst haben 

wir schön gespielt und ge-

quatscht und alles war super. 

Aber dann sagt der Nick doch 

tatsächlich „Knirps“ zu mir. Ich 

war zuerst sprachlos und dann 

richtig wütend: sozusagen 

fuchsteufelswild, wenn ich kei-

ne Maus wäre. Was bildet der 

sich eigentlich ein? Der ist 

doch von Ohren- bis Schwanz-

spitze HÖCHSTENS zwei Zen-

timeter größer als ich und 

spielt sich so auf. Ist euch so 

etwas auch schon mal passiert? 

Am Abend, als wir uns schon 

längst verabschiedet hatten, 

habe ich mich immer noch ge-

ärgert. Aber dann habe ich zu-

fällig eine Geschichte mitge-

hört, die Jesus einmal den 

Menschen erzählt hat und die 

hat mich sofort gepackt. Ich 

habe ganz genau aufgepasst 

und die Geschichte ging so:  

Ich bin nur ein winziges Sa-

menkorn, so winzig, dass sich 

viele über mich lustig machen. 

Aber ich sage euch, in mir 

steckt eine unglaubliche Kraft. 

Zusammen mit anderen Körnern 

werde ich von einer Hand be-

hutsam in die Erde gelegt, 

nicht zu tief, aber doch so, das 

ich ganz von der Erde umgeben 

bin und der Wind mich nicht 

wieder herauspusten kann. Der 

Frühlingsregen hält die Erde 

feucht. Noch schlafe ich tief 

und fest, aber die Wärme der 

Sonne und die Feuchtigkeit 

dringen in mich ein und bald 

fängt es in mir an zu kribbeln. 

Plötzlich wird es mir zu eng in 

meiner Samenhaut und dann – 

peng – platzt sie auf. Ich recke 

und strecke mich dem Licht 

entgegen, aber auch in die Tie-

fe, damit ich guten Halt finde. 

Es ist wie ein Wunder, alles 

steckt schon in mir drin: mein 
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Stamm, meine Äste, meine 

Blätter, meine Wurzeln. Ich 

brauche nur Wasser und Sonne 

und etwas Nahrung aus dem 

Boden. Stellt euch vor, ich 

werde zwei Meter groß und die 

Vögel kommen und bauen sich 

ihre Nester unter meinem Blät-

terdach und viele können sich 

in meinem Schatten ausruhen. 

Das alles steckt in mir, obwohl 

ich so klein und unscheinbar 

bin.  

Jetzt könnt ihr euch sicher 

denken, warum diese Geschich-

te mir gleich gefallen hat: aus 

etwas Kleinem wird etwas Gro-

ßes. Ha, da soll mein Cousin 

Nick erst mal abwarten, bis ich 

ausgewachsen bin. Jesus wollte 

mit dieser Geschichte sagen: 

Wo etwas aus der Liebe zu 

Gott geschieht, auch wenn es 

noch so klein und wenig ist, da 

hat es eine Kraft, durch die 

sich die Welt verändern kann.  

Die Lösung für mein Osterrät-

sel könnt ihr wie immer mit Eu-

rem Namen im Gemeindebüro 

abgeben. Dann losen wir einen 

Gewinner aus, der eine Überra-

schung bekommt.  

Und damit Tschüss und frohe 

Ostern, Euer Chris! 
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Freud und Leid 

Taufe 
Käti Lüder 

 

  „Seht auf und erhebt eure Häupter, 
      weil sich eure Erlösung naht.“                
                             Lukasevangelium 21,28 
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